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Polizeiliche Mißgriffe
Von ſozialdemokratiſcher Seite iſt im Reichstag eine
nterpellation eingebracht worden in der die Anfrage

eſtellt wird welche Maßregeln der Reichskanzler zu en
eabſichtigt um den in der en Zeit ſich häufenden

Nebergriffen von Polizei und richterlichen
Behörden entgegenzuwirken Auf dieſe Aufrage die
heute zur Verhandlung kommt wird der Reichskanzler oder
ein Vertreter wahrſcheinlich erklären daß es nicht Sache
es Reichskanzlers ſondern der Juſtiz und Polizei

verwaltungen der Einzelſtaaten ſei Uebergriffen von
Polizei und richterlichen Behörden entgegenzuwirken Die
parlaämentariſche Erörterung der zahlreichen polizeilichen
Mißgriffe und Uebergriffe iſt daher zweckmäßig nicht im
Reichstag ſondern in den Landtagen der Einzelſtaaten zu
führen in welchen ſolche Uebergriffe vorgekommen ſind
Die weitere Anfrage der ſozialdemokratiſchen Jnterpellation
ob der Reichskanzler beabſichtigt in Bälde dem Neichstag
den Entwurf eines Geſetzes über den Strafvollzug
vorzulegen ger allerdings vor das Forum des Reichs
tags Aber dieſe Frage wird ohnehin alljährlich beim Etat
des Reichsjuſtizamts ort und auch in dieſem Jahr
wird ſicherlich über die Reform des Strafvollzugs wie über
ſonſtige Reformen der Rechtſprechung ausführlich verhandelt
werden

Wenn auch nach Lage der Sache befriedigende Erklärungen
des Reichskanzlers nicht zu erwarten ſtehen ſo bietet die
Interpellation doch Gelegenheit die verſchiedenen Ueber
griffe von Polizei und richterlichen Behörden die
in der letzten Zeit ſo großes und berechtigtes Auf
ſehen erregt haben kritiſch zu erörtern Es ſind
Perſonen auf Grund einer Verwechſelung feſtgenommen
worden ſie haben einen mit Leichtigkeit zu erhebenden
Beweis angeboten der ſofortige Klarſtellung zur Folge
gehabt haben würde die Beweisführung wurde ihnen ab
geſchlagen und dadurch die Freiheitsberaubung verlängert

ſind Perſonen aus e anfechtbaren Gründen verhaftet
und in das Gefängniß geſetzt worden ſie ſind dort tagelang
ohne Vernehnung ja zuweilen vhne Speiſe und Trank

nein s ſind Perſonen die weder einer ehrenrührigen
andlung beſchuldigt noch der Flucht verdächtig waren

verhaftet gefeſſelt und mit Verbrechern zuſammengeſchloſſen
transporliirt worden Eine ehrbare Frau iſt nach einer
verletzenden körperlichen Unterſuchung tagelang mit Dirnen
zuſammengeſperrt worden r die Vorausſetzung zu
e ar hreget ſich nachher als völlig grundlos er

wieſen hat
Wohl ſelten ſind derartige Beſchwerden in W Fülle

aufgetaucht wie in der letzten Zeit e einzelner
Beamten werden nie ganz 8 vermeiden ſein Wenn aber
ſo häufige und ſo ſchwere Mißgriffe vorkommen wie das
in der letzten Zeit der Fall geweſen iſt ſo bekundet das die
Mangelhaftigkeit des ganzen Syſtems das einerReform dringend bedarf Der preuß ſche Miniſter des
Innern foll eine n nterſuch un g der in letzter Zeit vor

gekommenen polizeilichen Uebergriffe veranlaßt hoben
Jm preußiſchen Abgeordnetenhauſe wird dem Miniſter
Gelegenheit gegeben werden die Ergebniſſe dieſer Unterſuchung
dem Hauſe mitzutheilen Aber wir beſorgen daß auch
künftig der Miniſter und ſeine Kollegen in ſolchen Fällen
bemüht ſein werden alle Umſtände in das beſte Licht zu
ſetzen die eiwa zur Milderung der Schuld des angeklagten
Beamten herangezogen werden könnten Die Verwaltung
muß den ihnen unterſtellten Beamten energiſch klar machen
daß ſie die perſönliche Ehre und die Freiheit der Bürger
zu reſpektiren haben

Leider hat die Rechtſprechung des Reichsgerichts es
erheblich erſchwert Uebergriffe von Beamten zur Rechen
ſchaft zu ziehen Der S 341 des Strafgeſetzbuchs bedroht
zwar einen Beamten der vorſätzlich ohne hierzu berechtigt
zu ſein eine Verhaftung vorläufige Ergreifung und Feſt
nahme vornimmt oder vornehmen läßt oder die Dauer
einer Freiheitsentziehung verlängert mit Strafe Aber
nach der Rechtsauslegung des Reichegerichts wird die
Strafbarkeit e durch den Jrrthum des
Beamten vermöge deſſen er ſich für die Verhaftung für
berechtigt hielt und zwar nicht nur wenn er ſich über die
thatſächlichen Vorausſetzungen der Verhaftung irrte alſo
bei einer Perſonenverwechſelung ſondern auch wenn er
die rechtlichen Beſtimmungen oder ſeine Jnſtruktion falſch
auffaßte oder nicht kannte Nach dieſer Auslegung giebt
der Einwand der Beamte habe ſich über den Sinn des
Geſetzes geirrt einen faſt ſicheren Rückhalt Hier muß
Wandel geſchaffen werden Von jedem Beamten muß ver
langt werden daß er die für r Pflichtenkreis erlaſſenen
Geſetze und Jnſtruktionen kennt und ſein Amt mit der
n Weſten Aufmerkſamkeit ausübt Anderenfalls muß er
m Hinblick auf die Bedeutung die der Schutz der perſön

lichen Freiheit hat auch ſirafrechtlich verantwortlich gemacht
werden Das Reichsgericht hat auch dem S 113 des Straf
eſetbuchs der vom Widerſtand gegen die Staatsgewalt
ndelt eine derartig weite Auslegung gegeben daß man

nicht wundern kann wenn Ausſchreitungen von Be

Amlen vorkommen C
Deutſches Reich

Gewerbliche Entwicklung
gen Behauptung der Gegner unſerer bisherigen Handels
v kräge dieſe hätten nur der Groß Jnduſtrie und dem Groß

andel wirklichen Nutzen gewährt dagegen den Aufſaugiengsprozeß

der kleineren Betriebe des Mittelſtandes beſchleunigt wird
abermals widerlegt durch die Ergebniſſe der Gewerbeſteuer
Veranlagung in Preußen die in Heſt 43 der Mitthellungen aus
der Verwattung der direkten Stenern veröffentlicht ſind Danach
entfielen Stenerpflichtige

auf Klaſſe 1893 1901 Zunahmef Klaſſ Zahl v H Zahl v H v 9
3389 0,8 6948 1,3 104,98854 2,0 10,577 2,0 19,5I 72,897 16,6 87,413 16,2 19,9IV 3353,800 80,6 436,205 80,6 233

zuſammen 438,940 100,0 541,138 100,0 233
Ferner betrug das Veranlagungsſoll

t 1893 1901 Zunahmein Klaſſe M v H m v H v HI S ,932 e 29,7 18,356,480 47,1 1686
2395,664 13,0 195,898 6 2

Il 758,508 26,8 17,027,117 21,6 22,0
V S,663,976 28,4 7,01 1,860 21,5 23,8
zuſammen 19,950,910 100,0 32,590,305 100,0 63,4

Das ſtarke Anwachſen der I Klaſſe iſt dadurch hervorgerunn
daß erſt ſelt dem 1 April 1895 die früher der Gewerbeſteuer
nicht unterworfenen Gewerbebetriebe des Staates der Reichs
bank kommunaler und anderer öffentlicher Verbände f er er auch
Bergwerke Gruben und Brüche ſonke die landwirthſchaftlichen
Branntweinbrennereien mit veranlagt ſind Berückſichtigt man
daß die Zahl der Bergwerke die doch mit wenigen Ausnahmen
der erſten Steuerklaſſe angehören 1900 ſich auf 2241 veltef daß
es 1895 über 400 Steinbruchsbetriebe mit mehr als je 50 Ar
beitern gab daß die großen ſtäbtiſchen Gasanſtalten Waſſer
werke uſw nach Hunderten zählen ſo ergiebt ſich daß die wirk
liche Vermehrung der Großbetriebe nur eine geringe iſt zwiſchen
10 und 20 Proz Jn der II III und IV Klaſſe hat die Zahl
der Betriebe alſo wahrſcheinlich erheblich mehr zugenommen um
20 24 Proz Daß ihr Veranlagungszoll nur in wenig ſtärkerem
Maße ſtieg beruht auf der Veſtenerung nach feſten Mittelſätzen
300 80 16 welche jede erhebliche Steigerung des Durch

ſchnitts Steuerſatzes ausſchließt Dagegen iſt der Durchſchnittsſatz
in der I Klaſſe xund 1 Proz des Ertrages beträchtlich ge
ſtiegen von 1751 auf 2251 M Das iſt natürlich in erſter Linie
ebenfalls auf die Einbeziehung der ſehr ertragreichen Bergwerke
ſeit 1895 zurückzuführen Die beiden erſten Klaſſen tragen
zuſammen ſeit mehreren Jahren ſchon über die Hälfte der
geſammten Gewerbeſtener Die Entwicklung hat alſo zur Ent
laſtung der mittleren und kleineren Betriebe und zu
ihrer Förderung beigetragen

Politiſches
Daß der Freiſinn bei jeder denkbaren Gelegenheit bös

williger Obſtruktionsverſuche bezichtigt wird nimmt uns
bei der Leidenſchaftlichkeit die im Kompfe um den Zolltarif vor
keinem Mittel mehr zurückſrhent wenig wunder Es erſcheint
in den meiſten Fällen auch völlk z zwecklos ſich zur Abweiſung
ſolcher immer wieder erhobenen Verdächtigungen in polemiſche
Erörterungen einzulaſſen Daß die Rechte aber manchmal an
den Unrechten kommt der ihren Behauptungen mit ſo und ſo
viel Thatſachen ohne weiteres entgegentritt beweiſt gegen
wärtig wieder einmal die Weſer Ztg die auch die Ob
ſtruktion gefördert haben ſollte Das Blatt verwahrt ſich
energiſch dagegen und bemerkt gleichzeitig dabei daß es
ſich gerade Unintereſſirtheit den Staaten gegen
über rühmen könne es habe an dieſer Unintereſſirtheit ſogar
feſtgehalten als dem Seehandel und der Schiffahrt
ſehr bedeutſame Geſchenke für ihren Umfall angeboten worden
ſelen Dieſe Bemerkung hat nun der Kreuzzeitung gleich ein
ganzes Bündel neugieriger Fragen entlockt Wer hatte denn jene
Geſchenke angeboten Worin haben ſie beſtanden Waren
ſie nicht etwa bedeutſam genug Die Weſer Ztg be
friedigt jetzt die Neugierde des preußiſchen Junkerorgans
indem ſie an vier beſonders markante Fälle ſchwerwiegender
Anerbietungen erinnert An die im Jahre 1877 den Rhedereien
angebotenen von ihnen aber abgelehnten allgemeinen Staats
ſubventionen an den ſpäter gemachten vergeblichen Verſuch eines
Bremenſer früheren freihändleriſchen Abgeordneten die Zu
ſtimmung der Seeſtädte zu der Schutzzollpolitik durch die Ge
währung der Surtaxe Entrepöt zu gewinnen an die ſpäter
in der Hauptſache auf das Programm der Schiffahrtsſubven
tionen baſirte Kandidatur des Legationsraths von Kuſſerow
und an dem bekannten Verſuch des Fürſten Bismarck
Biemen durch ſeinen Abgeordneten H H Meier für
das Tabaksmonopol zu gewinnen Bismarck bot ſogar an
daß die geſammte Einfuhr ausländiſchen Tabaks über
Bremen geſchehen daß hier Fabriken und der techniſche Thekl
der Monopolverwaltung errichtet werden ſolle Aber ganz
Bremen wies im Einvernehmen mit ſeinem Reichstagsabgeord
neten derartige Anerbietungen ab Nun wird die Neugier
der Kreuzztg hoffentlich befriedigt ſein

Die Berl Pol Nachr die wie berichtet kürzlich erſt von
Großthaten ſprachen welche die Agrarier in Sachen des Zoll
tarifs zu vollbringen hätten ſchreibt nun wieder Gegenüber
den Bedrohungen mit welchen jetzt der Bund der
Land wirthe vielfach arbeitet iſt das ſicherſte und unfehlbar
wirkende Abwehrmittel die Verſtändigung mit den verbündeten
Regierungen über die Zolltarifvorlage Solch ſortwährender
Meinungswechſel iſt charakteriſtiſch für die Mehrheitsparteien
im Verlauf der Zolltarifberathungen Bald ſo bald wieder anders
wie s trefft Die Agrarier wollen bekanntlich vom Reichs
kanzler in den letzten Tagen auch wieder gar nichts wiſſen
nachdem ſie vor kurzem erſt vom Grafen Bülow eine hohe
Meinung hatten Jetzt ſchreibt nämlich die Deutſche Agrar
korreſpondenz

Es wird lange dauern bis Sie wieder einen ſo agrariſchenReichékanzler bekommen meint Graf Bülow W wird

ſo viel verſpri t und o weni er üllt meinedie Landwirthe ch f a erf meinen
Wenn Herr v Wangenheim Reichskanzler wäre würde er den
Landwirthen gewiß noch viel mehr verſprechen und ſeine Zu
ſagen auch erfüllen wenn die Staatswohlfahrt es ihm
geſtattete

Ueber die weitere Behandlung des Zolltarifs meldet ein der
Mehrheit naheſtehender Berichterſtatter Es iſt endgiltig
entſchieden daß nach dem Abſchluſſe der zweiten Berathung des
Tarifgeſetzes das Plenum zur zweiten Berathung des
Tarifs ſelbſt übergehen wird Alle Vorſchläge auf die zweite
die dritte r des Tarifgeſetzes folgen zu e oder gat
die Berathung des Tarifes durch eine allgemeine Reyolution zu
erſetzen ſind ins Waſſer gefallen Die Nachricht iſt bei dem
gegenwärtigen Kreuz und Quer vvu Meldungen mit doppelter
Vorſicht aufzunehmen

Volkswirthfchaftliches
Der Geſchäftsführende Ausſchuß des Bundes der Jn

duſtriellen hat in ſeiner letzten Sitzung die Frage der
Errichtung einer Reichshandelsſtelle eingehend er
örtert da in weiten Kreiſen eine Bennruhigung über die Ver
ſchleppung dieſes Projekts herrſcht Die Gründe hierfür liegen
in erſter Linie in der immer noch nicht erfolgten Antwort des
Reich samts des Jnnern auf den Antrag des Ae
ſchuſſes für die Errichtung einer Reichshandelsſtelle doh aus
Reichsmitteln ein Betrag in gleicher Höhe wie der aus privaten
Mitteln aufzubringende bewilligt werde Die Veröffentlichung
der Antwort des Bundes der Jnduſtriellen auf die Anfrage des
Staatsſekretärs des Jnnern bezüglich der Ausgeſtaltung der
Nachrichten für Handel und Jnduſtrie dürfte

am beſten zur Aufklärung und zur Dorlegung derjenigen Gründe
dienen die gegen eine amtliche Neichs andelsſtelle und für
eine Mitwirkung der Jntereſſenten peecheu es geht daraus
hervor daß die Errichtung einer Neichshandelsſtelle im Sinne
der Vorſchläge des Ausſchuſſes unbedingt erforderlich iſt um die
Arbeiten der Regierung für die Jntereſſenten wirklich frucht
bringend zu geſtalten Die Eingabe hebt beſonders hervor

daß den Nachrichten für Handel und Jnduſtrie der
organiſche er mit den Jntereſſenten fehle und
daß die Tagespreſſe auch infolge der nicht immer zweckmäßigen
Bearbeitung des Materials verhältaißmäßig außerordentlich
wenig daraus entnehmen könne Der Aufwand von att
erkennenswerther Arbeit der Regierungsbeamten eunlſpräche
nicht der Fruchtbarmachung der Nachrichten für die
intereſſirten Kreiſe weil den Bearbeitern naturgemäß die
Möglichkeit in hinlänglichem Maße fehle die einſchlägigen
Verhältniſſe zu beurtheilen hlernach das Material aus
zuſuchen oktuell zu bearbeiten und im einzelnen diejenige
zündende Wirkung zu erzielen die ſich ohne Frage ergeben
würde wenn die Jntereſſenten ſelbſt den Fingerzeig
geben könnten Der Ausſchuß für die Errichtung einer
Reichshandelsſtelle habe ſeit 1899 geltend gemacht daß ohne
den Durchgangspunkt einer Reichshandelsſtelle die Nach
richten über einen theoretiſchen Werth nicht hinauskommen
würden da von vornherein nicht für die erforderlichen
Wechſelbeziehungen zwiſchen Bearbeitern und Empfängern
geſorgt ſei Auch das Kriterium für die Vertranlich
keit und Nichtvertraulichkeit der Nachrichten ſei auf
dieſem Wege nicht zu gewinnen Deshalb wird auch von
einer Erweiterung der Nachrichten auf inländiſche Ver
hältniſſe abgerathen und dafür eingetreten daß auch bei den
Auslandsnachrichten mehr als bisher darauf geſehen
werde daß bei der gegenwärtigen Erſcheinungs und Vezugs
weiſe keine Nachrichten veröffentlicht würden aus denen
importluſtige Ausländer den größten Nutzen zu ziehen ver
möchten Jm a r mit dieſer Eingabe hat der
Geſammtvorſtand des Bundes der Jnduſtriellen die Erwartung
ausgeſprochen daß das Reichsamt des Jnnern ſich über den
Antrag des Ausſchuſſes für die Errichtung einer Reichshandels
ſtelle vom 23 April 1901 eine aus Fachmännern aus Kreiſen
der Jnduſtrie und des Handels zu büdende Reichshandelsſtelle
rer aus Reichsmitteln zu unterſtützen ſchlüſſig machen
werde

Es hat den Anſchein als ob das Reichsamt des Jnnern eine
amtliche Reichshandelsſtelle zu entwickeln im Begriff iſt Dies
würde aber nach den obigen Ausführungen der Sache nicht ent
ſprechen Es würde damit nur eine weitere amtliche Stelle
geſchaffen die wie das Schreiben des Bundes der Jnduſtriellen
meint den praktiſchen Bedürfniſſen nicht genügen kann

Der Kaiſer hat während ſeines Anfenthaltes in Sandring
ham dem König Eduard und ſeinem Gefolge durch einen deutſchen
Fachmann die hauptſächlichſten mit Spiritus bedienten
Gebrauchsgegenſtände erklären und in Thätigkeit vor
führen laſſen Die Leiſtungen der deutſchen Erzeugniſſe fanden
die uneingeſchränkte Anerkennung Das Brennereigewerbe
wird in der Verpflauzung des Jntereſſes an dem Verbrauche
von techniſchem Spiritus nach dem Auslande eine erneute leicht
auch fruchtbringende Bethätigung der Fürſorge des Kaiſers für
das Gewerbe dankbar an erkennen Eine nicht geringere re
weite wird man aber den Ayregungen des Monarchen für die
Entwickelung der einheimiſchen Jnduſtrie zur Herſtellung
von Spiritusapparaten zuſprechen können Dieſe
Jnduſtrie iſt noch jung ſie iſt zu einem ſelbſtändigen Zweige
des deutſchen Großgewerbes erſt aus der durch Geſetzgebung m
durch Veranſtaltungen des Brennereigewerbes ſelbſt ſwſtematiſch
betriebenen Förderung des Verbrauches von denatuirten Vran
wein erwachſen Aehnliche Vewegungen zeigen ſich im eins re
Aber entſprechend der wirthſchaftlichen Stellung des ln
gewerhbes hat Deutſchland auch in der Herſtellung von S durch
apparaten die Führung Wenn die Jndiſtrie ne damitAufträge des inneren Marues vollauf beſchäſciat efub e
aber kelnebwegs ausgeſprochen daß man auf de die Jndnſirie

eſchäft verzichten wollte oder önnten Denn dies bigteit
eidet keinchwegs an einem Mange an Entwicklungsfähig e z
u d di Er eugung iſt ohne weiteres ausdehnungsfähig
und in den betheiligten Kreiſenwird ſich nur der benden Jhrtentwiclinng der Jnduſtrie

ſt 84 Vierlut hat ſich die Eröffnung eines aubländiſchen
Abſatzgebietes neben dem inländiſchen Markte noch immer als

lange dauern bis wir wieder einen Kanzler bekommen der

eignetes Mittel bewährt Man kann dies in demcent niß ig kleinen Kreiſen ver dethelligten Je hen



Es fehlt ſchon heute nicht an regelmäßigen
und wichtigen Beziehungen zum Auslande Neben den deutſchen
ſelbſt beobachten

Kolonien ſind Frankreich Portugal Südamerika Indien regel
mäßige Abnehmer für Spirituslampen Spiritusöfen u a m
Bei den an dieſer Ausſuhr betheiligten Werken iſt eine ſtetige
Ausdehnung ihrer Produktion zu beobachten

Die Einnahme aus der Wechſelſtempelſteuer hat
im Oktober d J mit 1,101,274 M foſt genau die vorjährige

öhe erreicht binter der ſie nur um 203 M zurückgeblieben iſt
m Berliner Oberpoſtdirektionsbezirk hat die Mehr Ein

nahme 18,000 M betragen während die meiſten übrigen Be
zirke einen Ausfall zeigten der am größten war in den Be
zirken Karlsruhe und Köln mit rund 4000 M Das Reichspoſt
Seblet hatte einen Ueberſchuß von rund 6300 Bayern eine
Abnahme um 1500 und Württemberg eine ſolche um 5000 M
Jn den erſten ſieben Monaten des laufenden Rechnungsjahres
hat die Wechſelſtempelſteuer gegenüber dem Vorjahr einen Aus
fall um 474,343 M ergeben An dieſem Ausfall ſind die Ober

t v Hamburg mit 55,664 Dresden mit 46,291
üſſeldorf mit 43,428 und Berlin trotz der letztmonatlichen Zu

nahme noch mit 42,764 M betheiligt Es kann ſchon jetzt als
ſicher angenommen werden daß die Einnahme aus der Wechſel

dgtſtener in dieſem Rechnungsjahre den Voranſchlag nicht
erreicht

Parlamentartiſches

Wenn ſchon auf den Reichshaushaltsetat für 1902 die
finanziellen Verhältniſſe des vorvergangenen Etatsjahres eine
ungünſtige Wirkung ausübten ſo wird dies beim Reich s
haushaltsetat für 1903 noch ſtärker der Fall ſein Jn
den Etat für 1901 konnten auf Grund des Finalabſchluſſes für
das vorvergangene Jahr 1899 nicht weniger als 32,6 Mill Mark
als Ueberſchüſſe aus früheren Jahren eingeſetzt
werden Es war damit allerdings die bedentendſte Höhe dieſer
Etatspoſition während eines ſehr langen Zeitraumes erreicht
Jn dem Reichshaushaltsetat für 1902 fiel nicht nur dieſe Summe
aus weil aus dem vorvergangenen Jahre 1900 ein Ueberſchuß
nicht zu verzeichnen war die Ergebniſſe des letzteren machten es
ſogar nöthig daß unter den Ausgaben in die Poſition für den
Fehibetrag ans früheren Jahren die ſchon längere Zeit glück
licherweiſe eine Summe überhaupt nicht aufzuweiſen nöthig ge
habt hatte ein Betrag von 1,8 Mill Mark eingeſtellt wurde
Jnfolge der finanziellen Verhältniſſe des vorvergangenen Jahres
hatte ſich demnach der Etat für 1902 um nicht weniger als rund
34 Mill Mark ſchlechter wie der für 1901 geſtellt Jn dieſer
Entwickelung ſind nun inzwiſchen weitere Fortſchritte gemacht
Auch das Etatsjahr 1901 hat einen Ueberſchuß für die
Reichslaſſe nicht erbracht im Gegentheil ebenſo wie die that
ſächlichen für die Ueberweiſung an die Bundesſtaaten in Betracht
kommenden Einnahmen hinter dem Etatsanſchlage zurückgeblieben
ſind ſo daß dadurch die Budgets der Einzelſtaaten für 1903 un
günſtig beeinflußt werden hat ſich auch für die Reichskoſſe ein
Fehlbetrag ergeben der ſogar über dreimal ſo groß wie das
Weniger an Ueberweiſungseinnahmen ansgefallen iſt Da für
1901 thatſächlich 27,4 Millionen Mark weniger für die Reichs
kaſſe vereinnahmt wurden als im Etat vorgeſehen war und die
über die Etatsauſätze hinausgehenden Mehrausgaben 21 Millionen
Mark betrugen ſo ergiebt ſich aus dieſem Jahre ein Fehlbetrag
von 48,4 Millionen der durch den Etat für 1903 gedeckt werden
muß Jm nächſtjäh rigen Reichshaushalts Etat wird alſo
nicht nur kein Ueberſchuß aus früheren Jahren erſcheinen
wie dies auch in dem für 1902 der Fall war der zu deckende
Fehlbetrag wird ſich auch von 1,8 Millionen auf 48,4
Millionen Mark ſteigern Allein infolge der finanziellen Ver
hältniſſe des vorvergangenen Jahres verſchlechtert ſich alſo der
Etat für 1903 gegenüber dem von 1902 um 46,6 Millionen
Mark Die Verſchlechterung gegenüber dem Etat für
1901 macht gardie gewaltige Summe von 81 Millionen
Mark aus

Verwaktung und Rechtspflege
s Mit dem 1 April n J wird wie berichtet im Deutſchen

Reiche die neue Orthographie eingeführt Nach der
Puttkamer ſchen Verwirrnvgsrechtſchreibung die ganz der Unter
richtsfürſorge dieſes einſtigen preußiſchen Kultusminiſters ent
ſprach war eine nene Regelung der Dinge nothwendig Der
preußiſche Kultusminiſter hat nun angeordnet daß die neue
Rechtſchreibung mit dem l April 1903 in allen Schulen ein
geführt werde Wie ſteht es aber mit den Behörden
Staats wie Reichsbehörden Als ſeinerzeit Herr v Puttkomer
den unwiderſtehlichen Drang empfand ſeinen Namen in der
Germaniſtik unvergänglich einzugraben da verfügte Bismarck
daß die Behörden weiter nach der alten Orthographie zu
ſchreiben hätten Vom ſprach wiſſenſchaftlichen Standpunkte aus

war Bismarck gegenüber den Puttkomer ſchen Verbeſſerungen
ſicher zu dieſer Verfügung berechtigt Aber ſolche Zwieſpältig
keit zwiſchen Schule und Leben führt immer zu Unzuträglich
keiten Bekanntlich lernt man ſchon nach einem alten lateiniſchen
Sprichwort nicht für die Schule ſondern für das Leben Von
dieſem Geſichtspunkte aus wäre es diesmal dringend zu wünſchen
daß der Reichskanzler ſich zur neueſten Orthographie anders
ſtellt als Bismarck und daß ſämmtliche Staatsbehörden
der Einzelſtaaten ſeinem Beiſpiele folgten Geſchieht das nicht
ſo haben wir in nächſter Zeit glücklich drei verſchiedene Recht
ſchreibungen in den Schriftſtücken der Vehörden die alle be
rechtigt erſcheinen Der kleinen Mühe des Umlernens kann ſich
wirklich jeder Beamte unterziehen Bei der Einführung des
Bürgerlichen Geſetzbuches gab es eine ganze Menge mehr zu
lernen als nur ein paar Dutzend Abweichungen und gegangen
iſt es auch Alſo Erlaſſe für ſämmtliche Reichs und Staats
behörden betreffend die Einführung der neuen Rechtſchreibung
zum 1 April Kommunalverwaltungen und Private
folgen dieſem Beiſpiel dann von ſelber Wie ſchon mitgetheilt
wird die Saale Ztg ſich vom 1 Januar ab der neuen Recht
ſchreibung ebenfalls bedienen

Seit dem Jnkraſttreten des neuen Urheberrechts ſind
wie erwähnt namentlich dem Zeitungsgewerbe gegenüber Be
ſfrebungen bervorgetreten die geeignet erſcheinen den Zweck des
Geſetzes mit Tendenzen zu belaſten die den geſetzgebenden
Faktoren bei der Ausgeſtaltung der Nachdrucks Paragraphen
völlig fern gelegen haben Wie die N L mitzutheilen in
der Lage iſt darf wan erwarten daß hierüber von zuſtändiger
Seite bei nächſter Eelegenheit ſpäteſtens aber bei der Etats
berathung im Reichstege eine unzweideuntige Erklärung wird
abgegeben werden

Soziales

Eine Abordnung der engliſchen Arbeiter
Unterſtützung s Vereine wird ſich unter Führung des
Präſidenten der Geſellſchaft zur Bekämpfung der Lungen
fſchwindſucht Pr Hillier nach Berlin begeben um die
von der deutſchen ſtaatlich organiſirten Krankenverſicherung
gegen die Lungenſchwindſucht getroffenen Vorbeugungs und
Velämpfungsmaßregeln zu ſindiren Die Abordunng gedenkt
Whn bis vierzehn Tage in Deutſchland zu verweilen

Heer und Flokte

Um e e vorzubeugen hat derkommandirende General des 18 Armeecorps General der
Jnfanterie v Lind equiſt neuerdings eine Verfügung er
laſſen welche beſonders für die Ausbildung der Rekruten in
Betracht kommt dieſer Verfügung wird ausdrücklich darauf
hingewieſen daß die zur Ausbildung kommenden Unteroffiziere
während des Dienſtes ſich drei Schritte von den Mann
ſchaften fernzuhalten haben Der die Aufſicht führende

er at ſtreng auf die Befolgung dieſer Beſtimmung zu
achten

Dem Klagen Selamlik in Konſtantinopel a
alle dienſtfreien Offiziere und Kadetten des Schulſchiffes
Stein ſowie eine Abtheilung der Mannſchaft bei Nach

dem Selamlik wurden der deu ſche Botſchafter Freiherr
Marſchall von Bieberſtein der Kommendant und der Stab des
Schulſchiffes in Audienz empfangen Alle Offiziere erhielten
Ordensanszeichnungen die Mannſchaft die Liakatmedaille
Am Abend fand ein großes Diner im HYildizpalaſt zu Ehren der
Anweſenheit des Stein ſtatt welchem der h Bot
ſchafter die Mitglieder der Botſchaft der Generalkonſul der
Kommandant alle dienſtfreien Offiziere und Kadetten ſowie
bohe türkiſche Würdenträger beiwohnten Die Muſik des
Schulſchiffes ſpielte während des Diners im Yildiz Palaſt

Ausland
Oeſterreich UNugarn

Enigegen allen im Umlauf befindlichen Gerüchten kann nach
E kundigungen an zuſtändiger Stelle verſichert werden daß der
Kaifer nuran Jschias leidet die diesmal ſtärker als ſonſt
auſtrete Der Höhepunkt der Schmerzen iſt überwunden Trotz
dem rathen die Aerzte angeſichts des rauhen Wetters zu be
ſonderer Vorſicht Der Kaiſer ſoll auch noch die ganze nächſte
Woche im Schönbrunner Schloß bleiben

Schweiz
17 Soldaten der ſchweizer Bataillone welche dem militäriſchen

Anfgebot der Genfer Regierung anläßlich des jüngſten General
W keine Folge leiſteten werden vor ein Kriegsgericht
geſtellt

Frankreich
Das neu e Programm einer Volks abſtimmung zur Wahl

des Präſidenten der Republik das Lemaitre entwickelte
führte zu einer Spaltung der Nationaliſten Partei
von der ſich ein Theil unter Oberſt Ronſſet und dem Ab
geordneten Grosjean losgeſagt hat

England
Jm Londoner Unterhauſe wies bei der Berathung über die

Umterſtützung der Buren Labouchere liberal darauf hin daß
Holland allein 1,825,510 Gulden für die Burenfrauen und
Kinder während des letzten Krieges aufgeb acht habe wovon
498,161 Gulden in Geld oder Waaren gegen Ende des Krieges
nach Südafrika geſandt worden ſeien Von den im Auslande
geſammelten Unterſtützungen ſeien 562 Pfund Sterling und
2646 Packete in den Konzentrationslagern vertheilt worden
Mit Rückſicht hierauf fragt Redner an ob der Kriegsminiſter
angeben könne was aus dem Reſt des Geldes und der
Waaren die von Holland und anderen fremden Nationen
geſandt ſeien geworden ſei und in welche Hände dieſer Reſt ge
fallen ſei Brod rick erwidert auf den angegebenen Zahlen
von 562 Pfund 2646 Packeten beruhe die Jnformation der
Regierung ſoweit ſie die fremdländiſchen Unterſtützungen in den
Konzentrationslagern Transvaals betreffe über die weiteren in
der Anfrage vorgebrachten Ziffern ſei die Regierung nicht
unterrichtet

J v

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 21 November
Wegen Vertriebes ſchamloſer Photographien hatte ſich der

Kaufmann Otto Graul aus Berlin Vergehen gegen 8 184
Str zu verantworten Bemerkenswerth erſchien der Fall
inſofern als der Angeklagte obgleich wegen deſſelben Vergehens
ſchon verurtheilt und beſtraft worden iſt doch noch zur Ver
antwortung gezogen und verurtheilt werden konnte Der
Angeklagte wurde aus Unterſuchungshaft vorgeführt in der er
hier ſeit vier Monaten geſeſſen Die Verhandlung geſchah unter
Ausſchluß der Oeffentlichkeit Der Angeklagte räumte ſein Ver
gehen ein und bemerkte daß er wegen derſelben Sache im
Auslande beſtraft worden iſt nämlich in Turin mit 6 Monaten
Gefängniß und 500 Lire Geldſtrafe in Budapeſt mit 2 Monaten
ſtrenger Haft und 1801 in Trieſt mit 1 Johre Gefängniß
Dieſe Strafen hat er auch verbüßt die letzte bis in den Juni
dieſes Jahres woranf er von Trieſt nach hier überwieſen
wurde Mitangeklagt waren der Buchhändler Wilhelm Siegel
ans Hamburg und deſſen Frau ſowie der Vuchhändler
Richard Unger aus Schneeberg bei Zwickau Gegen ſie ſoll
ſpäter verhandelt werden Der Staatsanwalt beantragte gegen
den Angeklagten mit Rückſicht auf die Erheblichkeit des Ver
gehens ein Jahr Gefängn Miene Ehrverluſt und Zu
läſſigkeit der Stellung unter Polizeigufſicht Dieſem Antrage
gemäß erkannte der Gerichtshof erklärte jedoch die verhängte
Gefängnißſtrafe für verbüßt Zur Begründung wurde
geiſagt Die Strafbarkeit des Angeklagten iſt nicht dadurch be
ſeitigt daß er in anderen Staaten außerhalb des Deutſchen
Reiches wegen deſſelben Vergehens verurtheilt und beſtraft
worden iſt s 4 Str B beſagt Nach den Strafgeſetzen
des Deutſchen Reiches kann verfolgt werden ein Teutſcher
der im Auslande eine Handlung begangen hat die nach denGeſetzen des Deutſchen Reiches als Verbrechen oder Vergehen
anzuſehen und durch die Geſetze des Ortes an welchem ſie be
gaugen wurde mit Strafe bedroht iſt Das trifft auf den
Angeklagten zu da er im Auslande Turin Budapeſt Trieſtnach Hentſchland Halle Apemade Berlin München
Siegen die in Betracht kommenden Schriften und Bilder ver
breitet hat Des Angeklagten Handlung ſei jedoch aus einem
einheitlichen Willen hervorgegangen und ſonach komme 87
Str B zur Anwendung der beſagt Eine im Auslande
vollzogene Strafe iſt wenn wegen derſelbenniß im Gebiete des Deutſchen Reiches abermals eine

erurtheilung erfolgt auf die zu erkennende Strafe in An
rechnung zu bringen Die vom Angeklaogten im Auslande vollzogene Strafe überſteigt die ihm jetzt zudiktirte Strafe deshalb

ſei die Gefängnißſtrafe als verbüßt erklärt Danach wurde
s Entlaſſung aus der Haft angeordnet Die beſchlagnahmten

Schriften und Bilder verfallen der Beſchlagnahme

Naumburg 20 Nov Jn Köſen hatte vor dreiJahren ein Biinge einer Paſtorwittwe ein Fenſter ein
geworfen Die Geſchädigte der die Kinder mehrfach Schabernack
anthaten hatte ihm dafür ein paar Ohrſeigen gegeben Der
Vater des Knaben darüber erboſt war mit der Frau in Wort
wechſel gerathen und hatte ſie dabei mit einem dicken Stocke ins
Geſicht geſchlagen und zwar ſo unglücklich daß ſie auf dem einen
Auge erblindete Die Frau zeigte die Sache nicht an doch
erführ ſpäter das Gericht auf andere Weiſe davon und heute
verurtheilte die S ä den Thäter einen Handelsmann
zu 9 Monaten Gefängniß

Provinzialnachrichten
Aſchersleben 21 Nov Eine furchtbare Gasexploſion

Hat heute vormiltag in der Vöhme ſchen Villa am Wilhelmsplatz

ſtattgefunden Jnfolge eines ſcharfen Gasgeruchs begab ſiBöhme ſche Ehepaar in das Souterrain um die Utialee daß
Gasentſtrömung feſtzuſtellen Dabei braunte Herr Böhme et

Streichholz an im felben Augenblick entzündete ſich die in den
Raume angeſammelte Gasmenge und ein kanonenſchuß ähnlich
Knall war weithin hörbar Die angerichtete Verwüſtung t
fürchterlich Sämmtliche Thüren des Souterrains ſind r
durchgeſchlagen ebenſo ſämmtliche Fenſter ſogar im Parleret
wurden noch Thüren und Glasſcheiben ſowie das Geländer de
Treppe demolirt Jn dem Raume wo Herr Böhme mit ſeine
Frau ſich im Augenblick der Exploſion befand und wo beide gant
ſchreckliche aber nach ärztlicher Ausſage zunächſt und glücklicher
weiſe nicht lebensgefährliche Brandwunden erlitten ſind die
Wände und die Decke wie mit Kleiderſetzen geſpickt Ueber die
Urſache der feſtgeſtellt daß einem Bruch in
dem Zuleitungsrohr in der Mauer des Gebäudes das Gas ent
ſtrömte Das wäre an ſich nicht ſchlimm geweſen wenn nag
der alten Regel gehandelt worden wäre bei vorhandenem Gas
gernch zunächſt alle Fenſter des betr Raumes zu öffnen aber
mit Licht unter allen Umſtänden fernzubleiben

Schöncbeck 20 Nov Fährbetrieb NiedriWaſferſtand Die Elbe geht ſeit geſtern früh ſo ſtart t
Eis daß der Fährbetrieb eingeſtellt iſt Der Dampfer befördert
noch Perſonen Der Waſſerſtand der Elbe iſt jetzt ſo niedrig
daß ein im Hafen der Grunewalder W Sonntag ſchen Schiff
bauerei liegender neuer eiſerner Kahn in Gefahr geräth zumal
eine Aenderung des Waſſerſtandes nicht zu erwarten iſt Der
Kahn kann aus dem Hafen auch nicht heransgenommen werden
da der Eingang zum Hafen faſt kein Waſſer mehr hat Ein
Bagger iſt deshalb eingetroffen und ſoll den Eingang tiefer
baggern Die Witterung iſt dazu recht ungünſtig

Halberſtadt 21 Nov Ausſtand Jn dex Cigarrenfabrit
der Firma Ziegenbein Spillecke ſind etwa 30 Cigarrenarbeiter
in den Ausſtand getreten da ſie in eine Verkürzung der Arbeits
zeit die von der Firma für nothwendig exachtet wurde nicht
einwilligen wollten Die Arbeiter die ſämmtlich in Accord
arbeiten wurden bisher nur bei Tageslicht beſchäftigt ſie ver
langten am Dienstag auch bei Licht arbeiten zu können und

als ihnen das nicht ſofort zugeſtanden würde die Arbeit
nieder

Merſeburg 21 Nov Den Bemühnungen unſerer
Polizei iſt es gelungen den Dieb welcher in der Nacht zum
Montag im Reſtaurant Bellevue einen Einbruch verübte in
der Perſon des Handarbeiters der noch vor kurzer Zeit in
einer hieſigen Oekonomie als Pferdeknecht beſchäftigt war feſt
zuſtellen Derſelbe hat bereits ein Geſtändniß abgelegt auch
ſind bei ihm noch Gegenſtände die von dem Diebſtahl her
rühren gefunden worden Kurz nach dieſem erfreulichen Fange
ging unſerer Polizei die Nachricht zu daß der Einbrecher
welcher die Uhren im hieſigen ſtädtiſchen Leihamte ſtahl in Halle
ermittelt und feſtgenommen worden iſt Der Vernehmen nach
ſoll der Spitzbube von hier gebürtig ſein

Querfurt 21 Nov Die Durchführung eines
großen wirthſchaftlichen Unternehmensſ ſcheint hier
an dem Widerſtande des Herrn Landraths ſcheitern zu ſollen
Vor kurzem bewilligte der Kreis Querfurt für die Bahn
Querfurt Vitzeuburg 170,000 M als verkorenen Zuſchuß und
erhöhte dieſen Betrag auf 200,000 als auf Veranlaſſung des
Grafen von der Schulenburg anf Vitzenburg eine Umlegung der
Linie gefordert wurde Nun ſoll wie wir dieſer Tage berichtet
haben und wie man uns heute weiter meldet eine zweite Bahn
die der Bankier Paul Löſer Berlin für die Strecke Querfurt
Mücheln Naumburg r hat zur Verhandlung
im Kreistage kommen eine Bahn die faſt den ganzen
Kreis auſſchließt und zum größten Theil bäuerlichen Beſitz be
rührt aber der Herr Landrath will die Behandlung des Projekts
vertagen obſchon die Kreisintereſſenten geſchloſſen wie ein Mann
für die Bahn eintreten Jnfolgedeſſen iſt die Stimmung im
Kreiſe ſehr erregt Jnsbeſondere die bäuerlichen Beſitzer fühlen
ſich gegenüber dem Grafen von der Schulenburg ſehr zurück
gefetzt und meinen daß in der Kreisverwaltung mit ungleichem
Maße gemeſſen würde denn es entg ht ihnen nicht daß die
Bahn Querfurt Vitzenburg in wüthſchaftlicher Beziehung faſt
ausſchließlich dem Grafen nützt während die andere Vahn faſt
dem ganzen Kreiſe zu gute kommt

Sangerhanſen 21 Nov St Ulrichs ſrche Die Be
werbungen um die vakante Pfarrſtelle belaufen ſich auf 58 auf
die Diakonatſtelle haben ſich 26 Bewerber gemeldet Acht Be
werber ſind auf die engere Wahl geſtellt ſo daß demnächſt die
Probepredigten ſtattfinden können

Nordhauſen 21 Nov Königliche Schulen Der
vortragende Rath aus dem Kultusminiſterium Herr Geh Ober
Regierungsrath Gruhl und der Dezernent der hieſigen höheren
Unterrichtsanſtalten Herr Provinzial Schulrath Beyer verweilten
geſtern im Gymnaſium und Realgymnaſium und wohnten dem
Unterricht in mehreren Klaſſen bei Vermuthlich hängt der Beſuch
mit der Neuregelung der Schulleitung zuſammen

a Vom Brocken 21 Nov Wetterbericht Unter dem
Einfluß der nach Norden über den ſüdlichen Theil der Skandi
naviſchen Halbinſel gezogenen Hochdruckgebietes drehte ſich bei
uns der Wind immer mehr nach Oſten und verurſachte bei
großer Feuchtigkeit dichten Nebel und ſtarke Rauhreifbildung
die im Laufe des Sonnabend und Sonntag eine Mächtigkeit
von 30 em erreichte Am Montag nahm der Oſtwind immer
mehr an Stärke zu und entwickelte ſich in der Nacht zum vollen
Sturm der auch an den beiden nächſten Tagen mit faſt gleicher
Heftigkeit anhielt Gleichzeitig ſank das Thermometer ſehr ſtark
und erreichte Dienstag Abend mit 16,5 Grad ſeinen tiefſten
Stand nachdem es im Laufe des Tages nicht über 12,4 Grad
geſtiegen war Am Abend trat für kurze Zeit leichter Schneefall
ein der aber bald wieder dem klaren Wetter Platz machte das
den ganzen Tag über geherrſcht hatte Auch am Mittwoch hielt
ſich das Thermometer den ganzen Tag über unter 10 Grad
und erſt der Donnerstag brachte höhere Temperaturen und gleich
zeitige Abnahme der Windſtärke und Feuchtigkeit ſo daß wir
heute mittag bei ſehr niedriger Feuchtigkeit und ſchwachem Oſt
wind eine Temiperatur von 3 Grad erreichten Das völlig
klare Wetter der letzten Tage bot mehrfach Gelegenheit pracht
volle Dämmerungserſcheinungen zu beobachten wie wir ſie in
dieſem Jahre den Vulkanausbrüchen in der Südſee verdanken
Nachdruck auch auszugsweiſe unterſagt
0 Geunthin 21 Nov Eiſenbahnprojekt Schön

hauſen Sandan Vom neuen Schleuſengebühren
tarif Eine im nördlichen Theile unſeres Kreiſes in Umlauf
geweſene Petition an den Miniſter die Durchführung von
einzeinen Wagen der projektirten Kleinbahn über die Gleiſe der
Staatsbahn bei Schönhauſen zu geſtatten hat 612 Unterſchriften
gefunden doch iſt von einer Abſendung Abſtand genommen da
von höherer Stelle mitgetheilt wurde daß die Staatsbahnver
waltung eine Kreuzung der Staatsſchienengleiſe im Niveau
prinzipiell nicht zulaſſe und die Eingabe ihren Zweck verfehlen
würde Der Grund liege darin daß eine jede in die Schienen
gleife der Stgatsbahn r Weiche eine erhöhte Gefahr für
das reiſende Publikum biſde Es ſoll nun eine Unterführung
der Kleinbahn etwas nördlich der bereits deſtehenden Unter
führung des Feldwegs in der Elbaue unter die Staatsbahn
hinweg hergeſtellt werden Eine Beſichtigung der betreffenden
Stelle hat im Beiſein höherer Eiſenbahnbaubeamten ſeitens des
hieſigen Landraths ſtattgefunden und es ſteht zu hoffen daß die ſo
dringend gewünſchte Eiſenbahnverbindung GenthinSchönhaulen
Sandau döch noch zuſtande kommt Der mit dem I Jannax n in
Kraft tretende neue Schleuſengebührentarif ouf den märkiſ e
Waſſerſtraßen wird nach dem Vorbilde der Eiſenbahngüter
Tarife auch für die Schiffslaſten eine Klaſſifikacion der ver
ſchiedenen Frachtgüter ſchaffen und nicht durchweg für a
Schiſſsſendungen treten Erhöhnngen der Schleuſengebühren de
eine Anzahl Güter erfährt ſogar eine Exmäßignung Der Zwe
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Erſtes Geſchäft

Leipzigerſtraße
am Thurm

Deutschlands grösstes Specint heschüft emaillirter Hanshaltungsgeschirre Pernsprecher 1226
r Mitglied des Rabaft Spar Vereins

lligste und pegle Pezuguee

für emaillirto Kochgevchirre ete
Eingetroffen I Waggon billige Töpfe Eimer etepccioiſſät Gomnmplette a i chen Hiänrichtangen e n

von den einfachſten bis zu den eleganteſten

Emaill Spielzeug u Kinderkochherde
in großer AuswahlAnferti gang emcilterter Thür d Strassensehälder n allen Gröesen e

u

Burghardt oohor Zweites Geſchäft

Oleagriusſtraße
an der Halle

atente etebesorgt und verwerthet Richard
Uhlmann Sternstrasse 5a

Vorzüelton R
Unterrichtet

über Kapital Anlage
und Spekulation sind

J 9 BRörsenNeumann s Fackienten
Berlin W 12 Charlottenstr 84

Probenummern kostenfrei

Brucksachen
wie Rechnungen en Postkarten Couverts Wechsel ete liefert billigst
L Keseverg Hoſgeismar 12

Muster franco

Rauohen Sie
Mexico Cigarroen

ſo prüfen Sie meine
Cas ilda p Mille M 150
Miliusto m 126Esoudern u 106In Rose or 30Glärehen v v v S6Gllobe v 65b6Miexico Import v 50

59 Nabatt für Baarzahlung bei
Entnabine von Originalkiſten

Carl MHalan
Cigarren Ver s CGeschäàft
Gr Steinſtr 9 Feruruf 73

Engadiner Bergkatzenfelle

gefetzlich geſchützte
gegen NRheumgtismus Gicht Jschias

und Erkältungen
Hhrenſchützer gegen Rälte

mit Mechanik
empfiehlt

O R öhlerHalle a Gr Steinſtraße

Hoervorragend sohöne Ewemplare

rn olul Jpotfese
Praehtvolle Salon 7 eppieolie e

Pruth Teppiche
Fockit Orientalische Weppiclkee

Billige

s0 t der Vor veiclkat

Mrnolg ch Joilk,eselt
Vlrichstrasse T am Kleinschmeeden

r Jär Teppiche Möbelstoſſe Gardinen

Ernst 0Halle a S D
empfehlen ihre Dienste für alle bankgeschäftl Transaktionen u A kür

An u Verkauf v Eſffecten Discontirung guter e
echsel üinkasso

Bannlc

Conto Corr ent
Depositen Check und Iomhbard Verkent

men Hypotheken Verkehr neauf Acker und Stadt Hypotheken zu bilIigeten Sätzen
Kostonlreier Vorbaul cher or Aiger nss gowerthe

Gesohüſt

Vertreter I
Reparatur

den SchattenWer die Nähmaſchine zu ſeinem Erwerb brau

benſiét nicht meine Phönix HI ſchädigt ſich ſelbſt

H2ümn V un R G
der Feinmechanik iſt die nene Phönix HI
Nähmnaschine 9 Patente II D R G MDieſe Maſchine Se alle bisherigen Maſchinen

und

Schönin ung Gr Steinſtr 67
rkſtatt

Als vorzügliches Vanmaterial empfehlen unſern

pulverivirten
Feinste Referenzen

Cementkalk
Riliigeste Tagespreise

D Roth s Dampfriegelei und Cementfabrik
Cönnern a/S

IIalle a S

Fernſprecher 13

Reinnoiel Grünberg
Oberhemden Normalhemden Reformhemden Maccohemden Vnterjackoen VuterbeinkKleidoer

aohthemden öünifor mhomdon Kragen Mansohoetten Sorviteurs Soblips

e e e e e e e e e e e
Pas grösste Lager und die grösste Auswahl en

Joppieſtent 7

J h
Sbeetet die Ferma

Vlrichstrasse I am RKleinsolumieden
9 0

für Speiseermmer u Kindereimmer
en Brüissel Topesti Haurgorn

Neue grosse Sendung eingetroffen

Nur ausgewählte Seaoke und sehr preiswerth

BPine Purtèe
P läsche Teppiche
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Neueste ivon den eleganteſten bis zu den einfachſten unter äußerſter Pregnenn bei

R rmtels Jeipjigerftt

Hur den Anzeigentheil verantwortlich K V A Teubner in Halle Halle Druck und Verlag von Oito Hendel

7 a

Berliner Uehr Inetitnt
kür Sehnittaeiehnen Manss
nehmen Auschneid u prakt
Ausbildung für Damenschneidorei
Leicht fassl Mathode Cursus von
10 Mk an Beste Empfehlungen
Stunden n Wahl Pension im Hause S
Frau Scheithauer Landwehrstr 2 p

Viſitenkarten
Verlobungs Vermählungs
Geburts Todesanzeiuen

c

ſowie ſämmtliche e
e JDrucksachen

liefert Szu billigen Preifen
in fanberſter Ansführnngz hherum Kohlert

Buchdruckerei u Papierhaudlung
Gr Steinſtr 15 Fernſpr 1985,

Lokomobilen 30 8 6 u 3 Pſd
Dampfmaſchinen 20 15 10,8,6 u 3 Pfd
Damupfkeſſel 38 30 12 und 8 qm Heizff
Dampfaulggen 20 12 10 6 u 3 Pfd
Petrolenmmotor 8 Pfd Gasmetor
2 Pfd Leitſpindel Drehbänke Shaping Maſchinen Vohrmaſchinen
Abrichthobelmaſchine Kreisésſäge
wellen nen Ventile Feldſchmieden Werkzenge ar Poſten
nene Seller Stehlager und Kupp
lungen Riemenſcheiben Wellen
Treibriemen Fahrrad und Gas

rohre verkauſt billig
Ehe

John Schornslein
und

S Ventilationgaufsatz
ist das beste Mtttele gegen das Rauchen dee Oefen und Düunsten der
i Aborte Unbedingte Ga

antie für dauernd gute
r i Wirkungsweise 10 jührige

Garantie für Haltbarkei
laut Prospekt

Vorzüglicher Vontitator
135,000 Stück bereits verkauft

Lieferungen auf Probe
Haupt Niederlage Halle a S

Bartiels Bocka
Leipziger Strasse Nr 32

Ein großer Poſten
Puppen und Rinderwagen
zurückgeſetzte ff Muſter billig zu ver
kaufen um damit zu räumen

Geiſtſtraße Grelit
Gelegenheits Kauf
Gebr Piauino noch wie nen hobes

Format mit großem angenehmen Ton
elegantes Aeußere Fabrikat Jrmler
Leipzig verkauft billigſt

Thorſtraße Hof
Blasen u

e Harnleiden
Aue tlarnbrennen arn
drang Blasenſcat arrh ete tinden
rasche und schmerzlose Heilung

ohne Berufstörung durch
locher s Antineon

eine Kapseln Wirkt nicht schäd
lich sondern sehr günstig aufMagen und Nieren t Ohne Sandel
holzöl oder Copaiv Bals Angenehm einzunehmen Aerztl wärm
stens empfohlen Unzählige Dank

briefe aus der ganzen Welt
Man achte auf A Locher s Namens
zug auf Verpackg u weise angeblBesseres zurück Flasche bik 50
in d Apothek Ausführl Prospekte
gratis durch den Alleinig Fabrikt
Andr Locher Stuttgart
Zuſ r 20 Burzel 10 Ehrenpreis 100 Sp dil 100 Sp e Vino

Niederlagen n gen Apotheken

Leipriger VStrasse
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